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1701.

	228
	fl.
	12
	gr.
	an 200 Thlr. demselben, weil er sich in Einquartierungssachen

	 
	„der armen Bürgerschaft Anliegen zu

	 
	Herzen gehen lassen.“


1702.

	228
	fl.
	12
	gr.
	so dem Hof- und Assistenzrathe Herrn Dr. George

	 
	Gottlieb Rittern zu einer Erkenntlichkeit verehrt

	 
	worden


	228
	fl.
	12
	gr.
	dem Herrn Geheimen und Geheimen Kriegs-Rathe

	 
	Friedrich Kühlewein zur Diskretion und für

	 
	unterschiedene, wegen seitheriger abgewandter

	 
	Naturalverpflegung der Garnison u. s. w. geleisteten

	 
	großen Dienste und Bemühungen.

	 
	1523 fl. 17 gr. Präsent an den Statthalter Egon Fürsten

	 
	zu Fürstenberg wegen Schutzes der städtischen

	 
	Privilegien etc. wird von diesem zurückgegeben, „weil man wol

	 
	in andern Occasionen einander beneficiren könnte.“ Ebenso

	 
	wird ein dem Geheimen Kriegsrathe und Generalaccisinspektor

	 
	Magnus Adolph Freiherrn von Hoymb zugedachtes Geschenk

	 
	von 342 fl. 18 gr. (300 Thlr.) von diesem zurückgewiesen.


1703.

	1142
	fl.
	18
	gr.
	dem jetzigen Oberhofmarschall Herrn August Ferdinand

	 
	Pflugen pro impetranda benevolentia,

	 
	dann


	228
	fl.
	12
	gr.
	dem Herrn Geheimen Kriegsrath Kühlewein für

	 
	die bisherige Verschonung mit der Naturalverpflegung,

	 
	und


	 27
	fl.
	 9
	gr.
	dem Herrn Kammerschreiber Fritzschen als des

	 
	Herrn Oberhofmarschalls Considenten verehrt.


1704.

	342
	fl.
	18
	gr.
	dem Oberküchenmeister Herrn Philipp Ferdinand

	 
	von Reiboldt, nachdem er als Hofmarschall zu

	 
	Ihrer Majestät in Polen zu gehen im Begriff gewesen,

	 
	zu Recommendation gemeiner Stadt Angelegenheiten

	 
	durch den Kämmerer Vierchen als ein

	 
	Präsent überbringen lassen.
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